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Liebe Stratzingerinnen, 
liebe Stratzinger!
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Tief betroffen hat mich am 6. Dezember die Nach-
richt vom Tod meines Freundes und Gemeinde-
vorstandskollegen Stefan Hofbauer erreicht. Im 
Jahr 2005 haben wir gemeinsam unsere Tätigkeit 
in der Gemeinde begonnen. Seine positive Art und 
seine Herzenswärme werden nicht nur mir in Er-
innerung bleiben, Stefan wird uns sehr fehlen. 

Die Pandemie bestimmt nach wie vor unser aller 
Alltag. Ich ersuche Sie, sich an die geltenden Be-
stimmungen und Einschränkungen zu halten. Es 
ist nicht zielführend, alles zu hinterfragen und zu 
diskutieren - noch dazu, wenn das in aufgeheizter 
Stimmung passiert. 
Die Impfung ist ein sehr sensibles Thema. Da sehe 
ich bei uns in Stratzing die ältere Generation als 
Vorbild, die dem Impfaufruf, auch zu der viel-
genannten „Booster–Impfung“, in großer Zahl 
nachkommt. Viele Maßnahmen lassen sich auch 
hinterfragen und diskutieren. Was sich aber nicht 
wegdiskutieren lässt, ist die Verantwortung des 
Einzelnen gegenüber seinen Liebsten, seinen Mit-
bewohner/innen, Kollegen/innen, also der Allge-
meinheit.
Ich appelliere daher an die persönliche Verant-
wortung und bitte um entsprechende Rücksicht-
nahme, Vorsicht und natürlich allenfalls und vor 
allem das Impfangebot anzunehmen. 
Unser Gemeindeleben war und ist natürlich auch 
wesentlich von der Pandemie geprägt.  Das betrifft 
vor allem unser Zusammenleben, das nicht in der 
gewohnten Form stattfinden kann. 
Ein Höhepunkt im heurigen Jahr war sicher das 
würdige Fest am 15. August nach der gelungenen 
Renovierung unserer Pfarrkirche. 
Um den kommunalen Anforderungen wie z.B. 
Schneeräumung oder Böschungen mähen gerecht 
werden zu können, haben wir einen „Landini“–
Traktor bei der Firma Rössl angekauft. 
Für 2022 sind die Sanierung der Kirchengasse 

und eines Teils der Hollerzeile geplant. Weiters 
wird ein „Outdoorpark“ mit Geräten im Freien für 
Kraft- und Balanceübungen errichtet. 
Das Leader–Projekt „Erneuerung Eiszeit–Wan-
derweg“ steht vor der Fertigstellung. 
Abschließend darf ich mich bei den Mitarbeiter/
innen in der Gemeindekanzlei bzw. im Bauhof und 
bei den Kollegen/innen im Gemeindevorstand und 
Gemeinderat auch in schwierigen Zeiten herzlich 
bedanken. 
Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Weihnachten, 
alles erdenklich Gute für 2022 und vor allem Ge-
sundheit. 

Ihr BürgermeisterV
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AUS DEM RATHAUS

Die Marktgemeinde Stratzing trauert um 
Herrn 

Dipl.-HTL-Ing. Stefan Hofbauer
Geschäftsführender Gemeinderat 

Stefan Hofbauer gehörte seit 2005 ohne Unterbrechung dem Gemeinderat unserer Marktgemeinde 
an, wurde 2010 in den Gemeindevorstand und zugleich zum Obmann des Bauausschusses ge-

wählt. Somit war er in den letzten 11 Jahren für alle gemeindeeigenen Gebäude, die Infrastruktur, 
den Neubau und Sanierungen der Gemeindestraßen und Baulanderweiterungen zuständig. 

In seinem über 16-jährigen Wirken wurden zahlreiche Vorhaben, wie die Erweiterung des Bauho-
fes, Zu- und Ausbau des Feuerwehhauses, Schaffung von 18 Bauparzellen in der Plach, Planung 
und Bau des Sonnen- und Bründlweges, die Sanierung der Gartenstraße, Neuerrichtung zweier 

Wohnhausanlagen durch die Gedesag und nicht zuletzt die Generalsanierung unseres Amtsgebäu-
des sowie des Gemeindesaals und vieles mehr realisiert. Mit seiner Erfahrung und seinem Wissen 
aus der Baubranche hat er ganz wesentlich zur positiven Entwicklung unserer Marktgemeinde bei-
getragen. Er gehörte ebenso dem Schulausschuss des Schulverbandes Droß-Stratzing als Vertreter 
unserer Gemeinde an. Unvergessen wird uns allen seine souveräne und sehr herzliche, gewinnende 

Art bleiben, die Herzenswärme und Zuverlässigkeit ausstrahlte.  
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Gattin Doris, seinen Kindern Louisa, Livia und Lukas sowie seiner 

Mutter Ottilie. 

Marktgemeinde Stratzing 
Bgm. Josef Schmid 

Gemeindevorstand und 
Gemeinderat 
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Das NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 (NÖ EEG 
2012, LGBL Nr. 7830-0) sieht unter anderem die 
Installierung eines Energiebeauftragten für Ge-
meindegebäude, als auch die regelmäßige Führung 
der Energiebuchhaltung für Gemeindegebäude so-
wie einmal jährlich die Erstellung und Darlegung 
eines Gemeinde-Energie-Berichts vor. 

GEMEINDE ENERGIE BERICHT 2020

LS: Labelling Strom; zeigt den Stromverbrauch des 
betreffenden Gebäudes in Relation zu allen ande-
ren Gebäuden gleicher Nutzung in NÖ. 
LW: Labelling Wärme; zeigt den Wärmeverbrauch 
des betreffenden Gebäudes in Relation zu allen an-
deren Gebäuden gleicher Nutzung in NÖ. Im Ver-
gleich zu 2019 konnte im Bauhof der LS-Wert von 
B auf A verbessert werden.

Nutzung Gebäude Fläche  Wärme 
(kWh) 

 Strom 
(kWh) 

 Wasser 
(m³) 

 CO2 
(kg) LW LS

Bauhof (BH) Bauhof 66 7.107 330 0 1.730 D A
Feuerwehr (FF) Lager 130 0 1 0 0 kA A
Gemeindeamt (GA) Rathaus + Feuerwehr 984 81.979 22.770 369 26.228 C D

1.180 89.086 23.101 369 27.958

 Wärme 
(kWh) 

 Strom 
(kWh) 

 Wasser 
(m³) 

 CO2 
(kg) 

0 658 0 218
0 247 0 82
0 7.103 0 2.321
0 12.637 0 4.183
0 3.772 0 1.248
0 22.491 0 7.444
0 24.750 0 8.192
0 6.719 0 2.224
0 78.286 0 25.913

Anlage

Pumpstation GAV Krems
Eiszeitwanderweg Galgenberg
Aufbahrungshalle

Wasserversorgung Drucksteigerung
Wasserversorgung Brunnen II
Wasserversorgung Brunnen I
Straßenbeleuchtung Stromzähler Waldstraße
Straßenbeleuchtung Stromzähler Rathaus
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Beim Festgottesdienst zu Maria Himmelfahrt am 
15. August 2021 erstrahlte die Stratzinger Pfarr-
kirche in neuem Glanz. Nach einer intensiven und 
umfangreichen Innenrenovierung wurde die Er-
öffnung der Pfarrkirche gefeiert. Diözesanbischof 
Alois Schwarz, Abt Pius Maurer vom Stift Lilien-
feld, zu dem die Pfarre Stratzing gehört, und Pfar-
rer Robert Bednarski zelebrierten einen Dank- 
und Festgottesdienst, in dessen Rahmen die neu 
renovierte Pfarrkirche gesegnet wurde. Besonders 
erfreut und stolz zeigten sich Bgm. Josef Schmid 
und Landtagspräsident a.D. Ing. Hans Penz, unter 
dessen Spitze der Förderverein zur Finanzierung 
der Innenrenovierung gegründet wurde. Gefeiert 
wurde nach dem Festgottesdienst im Pfarrgarten 
unter Einhaltung eines strengen Covid-Sicher-
heitskonzeptes. 

Fotocredits: Doris Brauner und Marktgemeinde Stratzing.

NEUER GLANZ FÜR DIE KIRCHE

AUS DER PFARRE
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Die Pfarre Stratzing hat seit kurzem eine eigene 
Homepage. Durch den neuen Internetauftritt prä-
sentiert sich die Pfarre in einem ansprechenden 
Design und bringt umfangreiche Informationen der 
Pfarre. Unter www.pfarre-stratzing.at finden Inte-
ressierte die Gottesdienstordnung, Verlautbarun-
gen, Informationen zur Pfarre, unserer Kirche und 
auch Aktuelles aus unserem Pfarrleben.  

Die neue Homepage der Pfarre Stratzing.

BESONDERER DANK
Die feierliche Erntedankmesse am 12. September 
wurde in diesem besonders intensiven Arbeitsjahr 
genutzt, um allen Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern, als auch dem engagierten Team des Pfarrge-
meinderates Danke zu sagen. Das Erntedankfest 
der Pfarre Stratzing war aber auch Gelegenheit, 
um das Goldene Priesterjubiläum und den 75. Ge-
burtstag des früheren Stratzinger Pfarrers Raimund 
Vidonya zu feiern.

NEUE WEBSEITE DER PFARRE

A u s  d e r  Pf a r r e

Im Rahmen der Sendung Niederösterreich heute 
auf ORF2 wurde am 10.11.2021 ein sehr informati-
ver und gelungener Beitrag zur Kirchenrenovierung 
ausgestrahlt. Christian Mößlinger berichtete im 
Interview über die umfangreichen Renovierungs-
arbeiten und die beeindruckenden Kunstschätze 
unserer Pfarrkirche. Stimmige Aufnahmen im Vi-
deo lieferten einen großartigen Bericht unserer 
Gemeinde, worauf wir sehr stolz sein können. Er-
gänzend dazu wurde ein Artikel auf noe.ORF.at 
veröffentlicht. Nachzulesen unter: 
noe.orf.at/magazin/stories/3129514

Online Bericht der Pfarre Stratzing auf ORF NÖ.

KUNSTHISTORISCHER MOMENT 
Am 13.08.2021 konnte im Rahmen einer kunst-
historischen Führung ein Blick hinter die aufwän-
digen Restaurierungs- und Renovierungsarbeiten 
geworfen werden. Interessierte Stratzingerinnen 
und Stratzinger folgten mit Spannung den Ausfüh-
rungen der RestauratorInnen Mag. Duda und Mag. 
Ruttin, die mit ihrer kunsthistorischen Expertise 
durch die renovierte Pfarrkirche Stratzing führten. 

PFARRE STRATZING AUF ORF NÖ

Marlene Ratzinger, Pfarrer Robert Bednarski, Christian Mößlinger, 
Martina Lang, Leonhard Czipin und Alt-Pfarrer Raimund Vidonya.

TeilnehmerInnen mit den RestauratorInnen bei kunsthistorischer 
Führung in der Stratzinger Pfarrkirche.



-7-

Von links: Regina Kaltenbrunner, Nicole Mayer und 
Johanna Fehringer von den Bäuerinnen im Bezirk Krems

www.raiffeisenbankkrems.at

WIR WÜNSCHEN

FROHE FESTTAGE
UND EIN GUTES 
NEUES JAHR.

Landtechnik
Ing. Alois Rössl e.U.

Unterbergern 135
3512 Bergern im Dunkelsteinerwald

www.landtechnik-roessl.at

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir wollen dies zum Anlass nehmen, 

uns bei allen Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

und die angenehme 
Zusammenarbeit zu bedanken. 

Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage 

und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr.

weniger Abfall 
für mehr Umwelt.

saubermacher.at  

Wir unterstützen Sie beim 
Auff inden von Ressourcen-
potent ia len in Abfäl len. 
Unser Ziel :  Zero Waste.
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NEUE LEITUNG 
Bei uns im Kindergarten hat 
sich schon zu Beginn des Kin-
dergartenjahres Einiges getan, 
und zwar beim Personal. Ende 
September mussten wir uns 
schweren Herzens von unserer 
lieben  Leiterin und von uns sehr 
geschätzten Kollegin Gertraud 
Fischer verabschieden, da sie 
ihren wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten hat. Durch die 
momentane Situation war das 
nur im kleinen Rahmen möglich, 
aber der Elternbeirat hat es sich 
nicht nehmen lassen, dies per-
sönlich zu tun.  Für die Pension 
wünschen wir ihr natürlich nur 
das Allerbeste, wir alle werden 
sie aber vermissen. Den Dienst 
als Pädagogin in der Mohn-
blumengruppe hat nun Frau 
Verena Konrad übernommen. 
Die Leitung des Kindergartens 
durfte ich, Daniela Nastl, über-
nehmen. Ich freue mich sehr auf 
die neue Aufgabe. Mir zur Seite 
steht Frau Katharina Stocker als 
Leitungsstellvertreterin und na-
türlich ein ganz tolles Team.

ERNTEDANK
Aber nicht nur personell hat sich 
bei uns so Einiges getan. Bereits 
im Oktober feierten wir mit den 
Kindern das alljährliche Ernte-
dankfest. Durch die momenta-
nen Auflagen gestalteten wir es 
aber etwas anders als gewohnt. 
Die Mohnblumen- und die Gän-
seblümchengruppe feierten im 
Garten, die Sonnenblumen- und 
die Pusteblumengruppe hat-
ten ihr Erntedankfest im Wald. 
Es machte allen großen Spaß, 
Gott direkt im Freien für die Na-
tur und alle Gaben mit Liedern, 
Gedichten und Tänzen zu dan-
ken. Die selbstgebackenen und 
gekochten Speisen wie Kürbis-
suppe, Apfelstrudel, Weckerl 
und Brot, sowie mitgebrachtes 
Obst und Gemüse, schmeckten 
besonders lecker. 

DAS LATERNENFEST
Auch im November durften wir 
ein wunderschönes, traditionel-
les Fest feiern. Das Laternen-
fest zu Ehren des Hl. Martins. 
Leider war es auch da nicht 
möglich, wie gewohnt, mit al-
len Eltern und Freunden in der 
Kirche zu feiern. Geplant hat-
ten wir es, Pandemie bedingt, 
jede Gruppe einzeln mit Eltern 
und Geschwistern im Garten. 
Durch die hohen Covid Zahlen 
haben wir auch dies kurzfristig 
geändert. Jede Gruppe feier-
te an einem Vormittag mit den 
Kindern dieses schöne Fest, 
bei dem das Thema Teilen und 
Füreinander da sein im Vorder-
grund stand. Wir starteten mit 
einem Laternenumzug durch 
Droß, bei dem wir traditionel-
le Martinslieder gesungen ha-
ben. Vielleicht hat uns der ein 
oder andere sogar gehört? Im 
Dunklen, nur mit Laternen be-
leuchteten Turnsaal, haben wir 
gesungen, getanzt, Gedichte 
aufgesagt und die Maxi Club 
Kinder haben den anderen 
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Kindern eine Geschichte vor-
gespielt. Die gemeinsame Jau-
se, bei einer schön gestalteten 
Tafel, hat allen geschmeckt. Als 
Überraschung für die Familie 
hat jedes Kind etwas Selbstge-
backenes zum Teilen mit nach 
Hause genommen. Mit den 
mitgegebenen Laternen, dem 
Selbstgebackenem zum Teilen, 
Liedern, einer Bastelanleitung 
und der Martinslegende wurden 
die Familien angeregt, das Fest 
zu Hause, im Kleinen, weiter zu 
feiern.
Man sieht, die Feste waren bis 
jetzt anders als sonst, aber trotz 
allem sehr schön und beson-
ders. 
So möchten wir auch weiterhin 
das Kindergartenjahr in vollen 
Zügen genießen und den Kin-
dern schöne Momente und Er-
lebnisse ermöglichen. 

Einen besinnlichen Advent und ein friedvolles Weihnachts-
fest wünscht Ihnen und Ihren Familien Daniela Nastl 

und das Team des Kindergartens.

A u s  d e m  K i n d e r g a r t e n

Vorankündigung für die Ein-
schreibung für das Kinder-
gartenjahr 2022/23:
Alle Kinder, die im Kinder-
gartenjahr 2022/23 zweiein-
halb Jahre alt werden, er-
halten im Jänner 2022 eine 
schriftliche Verständigung 
zur Kindergarteneinschrei-
bung von der Gemeinde.
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Findest du den 
richtigen Weg?

KKrreeuuzzwwoorrttrräättsseell

LLöössuunngg  aauuff  SSeeiittee  22www.raetseldino.de

WWeeiihhnnaacchhttssrräättsseellKennst du alle Bilder? 
Frohe Weihnachten!

WWeeiihhnnaacchhttssrräättsseell
LLaabbyyrriinntthh

Finde den richtigen Weg durch unser Weihnachtslabyrinth.

www.raetseldino.de
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BLÜHENDE STRASSEN 
Das Klimabündnis veranstaltet im Rahmen der EU-
ROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE den Straßen-
malwettbewerb „Blühende Straßen“. Statt grauem 
Beton und Asphalt sollen bunte Malereien die Stra-
ßenflächen schmücken. Alle SchülerInnen gestal-
teten mit viel Freude einen Straßenabschnitt mit 
Straßenmalfarben.

HERBSTWANDERUNG 
Bei gutem Wetter marschierten die SchülerInnen 
der 1. Klasse durch Weingärten nach Lengenfeld. 
Am Spielplatz gab es eine Rast und die Gelegen-
heit alle Spielgeräte auszuprobieren. Heimwärts 
ging es keuchend aber vergnügt an einer riesigen 
Sandgrube vorbei. Dieser bewegungsreiche Tag 
ging schnell zu Ende, aber das besondere Gemein-
schaftsgefühl bleibt.

A u s  d e r  Sc h u l e
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WASSERSCHULE 
Damit SchülerInnen ausreichend Wasser trinken 
und so die Leistungsfähigkeit gefördert wird, wer-
den in der Volksschule Stratzing einfache Maßnah-
men wie Trinkrituale in den Schulalltag integriert. 
Wasser-Aktionstage stellen die kostbare Flüssig-
keit in den Fokus: Versuche mit Wasser, der Was-
serkreislauf, Wasser-Wörter finden, Lesen mit 
Wasserperlen, das Hohlmaß Liter und Umschütt-
versuche sowie Pfützenspiele im Freien. Eine selbst 
hergestellte Fahne am Schulgebäude zeigt von der 
Teilnahme der Kinder an diesem Tut-gut-Projekt.

WALDCAMP 
Die SchülerInnen der 1. Klasse nehmen in diesem 
Schuljahr am Projekt „Waldcamp“ teil. Bei diesem 
praxisnahen Sachunterricht erforschen die Kinder 
unter der Anleitung von Alfred Steinmetz die Natur 
mit allen Sinnen. Die Bestimmung der Bäume, wel-
che Lebewesen sind im Boden zu finden, wie ma-
che ich Feuer, usw. sind Themen, die in den kom-
menden Monaten noch intensiv erforscht werden.

A u s  d e r  Sc h u l e

HÜPFGUMMI-CHALLENGE
Eine „alte“ Bewegungsmöglichkeit erlebt einen 
neuen Aufschwung! Es gibt eine neue Herausforde-
rung für die Kinder der 1. Klasse: „Die Hüpfgum-
mi-Challenge“. Die Challenge läuft über 5 Wochen.  
Es gibt neben Hüpfmustern auch verschiedene 
Übungen, die den Kindern nach und nach gezeigt 
werden. Die Königsaufgabe zum Schluss wird sein, 
ein eigenes Hüpfmuster zu erfinden. 
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HELMI – SICHER IM VERKEHR 
Helmi ist eine populäre Puppenfigur. Sie gibt Tipps 
zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr und an-
deren für Kinder wichtigen Lebensbereichen. Ver-
antwortlich für die Themen ist das Kuratorium für 
Verkehrssicherheit, welches das Ziel verfolgt, Kin-
der zu Vorsicht und Wachsamkeit aufzurufen, um 
Gefahrensituationen zu erkennen und zu meistern.

A u s  d e r  Sc h u l e

MATHEMATIKUNTERRICHT IN DER 
3. KLASSE 
Unter dem Motto „…einmal rundherum…“ setz-
ten sich die Kinder mit dem Umfang von Flächen 
auseinander. Dabei wurde gegenseitig der Kopf-
umfang gemessen, damit eine passende Krone an-
gefertigt werden konnte, genauso wie Hals-, Dau-
men-, Armumfang etc.

SPORTUNTERRICHT AM BEACH-
VOLLEYBALLPLATZ IN DROSS
Die Kinder der 3. Klasse übten und trainierten un-
ter der fachkundigen Anleitung von Herrn 
Neunteufel  alle Techniken, die nötig sind, um ein 
erfolgreiches Volleyballspiel zu absolvieren.

BESUCH DER LANDESHAUPTSTADT

Die 3. und 4. Klasse marschierte durch die Altstadt 
in der Landeshauptstadt St. Pölten, bekundete 
ehrwürdige Sehenswürdigkeiten, bestaunte das 
„viele Gold“ im Dom, zählte die Teller am Teller-
haus, betrachtete das Jugendstilhaus, stieg über 
100 Stiegen den Klangturm hinauf und besuchte 
das NÖ Landhaus! 
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VERKEHRSERZIEHUNG IN DER 
3. KLASSE 
Besuch von Helmi höchstpersönlich! Da staunten 
die Kinder der 3. Klasse, dass Helmi einen Besuch 
abstattete, um ihnen dringlich die Gefahren des 
Straßenverkehrs vor Augen zu führen und sie zur 
Vorsicht aufzufordern.

WANDERTAG ZUM STIFT 
GÖTTWEIG 
Nach Anreise mit Bus und Bahn wanderten die Kin-
der der 3. und 4. Klasse am 6. Oktober von Furth 
durch den herbstlichen Wald zum Stift Göttweig. 
Dort wurden sie bereits von einem Pater erwartet, 
der sie auf einer äußerst interessanten Kinderfüh-
rung durch das Stift und die Stiftskirche begleitete.

A u s  d e r  Sc h u l e

MATHEMATIK „BEGREIFEN“- WIE 
GROSS IST EIGENTLICH EIN QUAD-
RATMETER?
Mit großem Eifer stellten die SchülerInnen der 
4. Klasse 15 einzelne Quadratmeter her, welche sie 
mit nach Hause nehmen durften. Damit berechne-
ten sie dann die Größe ihrer Kinderzimmer. Das 
war ein Spaß!

FAHRRADPRÜFUNG!
Am 1. Oktober fand für unsere SchülerInnen der 
4. Klasse die Fahrradprüfung statt. Alle Kinder 
zeigten mit ihrem eigenen Fahrrad ihr Können im 
Straßenverkehr. Anschließend freuten sie sich über 
ihren Fahrradausweis und eine stärkende Jause 
der Gemeinde. Wir wünschen allen Kindern viel 
Sicherheit und Freude beim Radfahren!  
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Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen. Ob Vorteilshaus oder Architekten-
haus, bei uns erhalten Sie Ihre individuelle Lösung.

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

Elternverein der Volksschule Stratzing-Droß
 ZVR-Zahl: 777629766

KINDERMASKENBALL
Aufgrund der derzeitigen Situation müssen wir den Kindermas-
kenball 2022 leider absagen. Eine alternative Veranstaltung im 
Frühling wird angestrebt.
Im diesem Sinne wünschen wir Euch ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr, der Elternverein.

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.
PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
+43 50 626-1401
porr.at
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AUS DER GEMEINDE

Bedürfnisse und Interessen haben sich aufgrund 
von Corona  für Eltern, Kinder, Berufstätige, Se-
nioren, Selbstständige, Vereine - also eigentlich für 
uns alle etwas geändert - wo und wie können wir 
als Gesunde Gemeinde dabei hilfreich unterstüt-
zen? Ihre Ideen sind uns herzlich Willkommen!

Wir laden zu dieser offenen Sitzung alle Stratzinger 
ein, die mit uns neue Aktivitäten entwickeln wollen. 
AK Leiterin Irene Mehofer 0664/2314004.

NÄCHSTE ARBEITSKREISSITZUNG 
DER GESUNDEN GEMEINDE
FR 04. März 2022 um 18:00 Uhr

Dieses Wort ist zur Zeit in aller Munde, aber was 
kann jeder einzelne von uns wirklich tun?
Denken wir einmal darüber nach, auch wenn viele 
es nicht glauben, es beginnt bei uns:
Auch die Gemeinde Stratzing leistet ihren Beitrag.
So haben wir die Photovoltaikanlage am Rathaus 
bzw. Feuerwehrhaus um 9,2 KWP erweitert. Dazu 
hat sich der Gemeinderat entschlossen, einen 
Stromspeicher mit einer Speicherkapazität von 

Die vier kostenfreien Trainingseinheiten waren für 
diejenigen, die endlich wieder Bewegungsfreiheit 
und Bewegungsfreude in der Natur genießen woll-
ten. Für Jung und Alt, für Männer und Frauen, für 
StratzingerInnen und Gäste, für alle, die Gelenke 
und Rücken wieder in Schwung bringen wollten.
Das wechselhafte Sommerwetter - mit Schwüle, 
einem aufziehenden Gewitter, Gelsenschwärmen 
als auch sehr frischen Wind - sorgte beim Outdoor 
Training auch für viel ungeplante Abwechslung.

SANFTES GANZKÖRPERTRAINING 
FÜR MUSKEL UND FASZIEN 
Aussichtsplatz Eiszeitwanderweg im Juli 2021 

Sei dabei & bleib Gesund!

13 KW anzuschaffen. Das sind kleine Schritte, 
aber die richtigen, um dem Klimawandel gegenzu-
steuern.

Auch Sie liebe StratzingerInnen, können Ihren Bei-
trag dazu leisten. Das beginnt schon beim tägli-
chen Einkauf und endet vielleicht bei Fahrten mit 
dem Auto, die auch zu Fuß bewältigbar wären? In 
diesem Sinne ein Gedankenanstoß!

KLIMAWANDEL - WAS KÖNNEN WIR TUN? 

Mach mit bei der Gesunden Gemeinde.
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Für unseren vorbildlichen Gemeinde-Energie-
bericht wurden wir beim NÖ Gemeindetag 2021 
ausgezeichnet! Danken möchte ich unserem Ener-
giebeauftragten VBgm. Josef Stradinger für die 
mustergültige Erstellung des Energieberichts, so-
wie allen GemeindemitarbeiterInnen, die für die 
Erfassung der Energieverbräuche verantwortlich 

STRATZING IST ENERGIE.VORBILD.GEMEINDE 
sind. Unterstützt durch die Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ werden wir auch in Zukunft 
darauf achten, dass die Energieeffizienz unserer 
gemeindeeigenen Gebäude gesteigert wird. 

Mit besten Grüßen, Ihr
Bgm. Josef Schmid

Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energieeffizienz-
gesetz verpflichtet, ihre Energieverbräuche durch 
eine Energiebuch-haltung zu überwachen. Um die 
Qualität der Energiebuchhaltung zu steigern, gibt 
es seit 2016 das Projekt „Energie.Vorbild.Gemein-
den“. Beim Energie- & Umwelt-Gemeindetag 2021 
der Energie- und Umweltagentur NÖ wurde Strat-
zing als eine von 130 Gemeinden als Energie.Vor-
bild. ausgezeichnet.

Langjährige Energiebuchhaltung als Schlüssel zum 
Erfolg 
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung waren 
umfassende Energieberichte für die Jahre 2016 
bis 2020. Darin enthalten sind neben den Energie-
verbräuchen der Gemeindegebäude und Anlagen 
auch Vorschläge für energetische Verbesserungen. 
Die Vorschläge werden im Gemeinderat diskutiert, 
um so die Energieeffizienz in der Gemeinde voran-
zutreiben.

Top Unterstützung für jede Gemeinde
Das Land Niederösterreich unterstützt mit der 
Energie- und Umweltagentur NÖ und der Energie-
beratung NÖ bei der Berichterstellung und Daten-
erfassung im Energiebuchhaltungs-
programm, das den Gemeinden vom Land kosten-
los zur Verfügung gestellt wird.

Neue Ziele für den Klimaschutz
Niederösterreich hat als erstes Bundesland die 
landesweiten Klimaziele auf jede Gemeinde her-

ENERGIEEFFIZIENZ IM FOKUS: UNSERE GEMEINDE IST VORREITER 

untergebrochen. Die Energiebuchhaltung ist dabei 
ein wichtiges Instrument um den Ist-Stand bei der 
Erreichung der Gemeinde-Klimaziele 2030 darzu-
stellen und darauf aufbauend Maßnahmen zu pla-
nen bzw. umzusetzen.

Auch jede einzelne Person ist gefragt: Eine Photo-
voltaik-Bürgerbeteiligung oder erneuerbare Ener-
giegemeinschaften sind Beispiele dafür, wie jede 
und jeder Einzelne aktiv werden kann.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.umweltgemeinde.at/vorbildgemeinden

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsfüh-
rer Herbert Greisberger gratulieren  Vizebgm. E&UGR Josef 
Stradinger zur Auszeichnung als Energie.Vorbild.Gemeinde.
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Heuer durfte der Seniorenbund sein 40 jähriges 
Bestehen feiern. Gegründet wurde der Senio-
renbund Stratzing-Droß am 28.3.1981 im Gast-
haus Reithner in  Droß von Obmann OSR Johann 
Gumpinger. Er leitete den Verein von 1981-1990. 
Gefolgt von OSR Hermann Taubenschmid  März 
1990- Juni 1990. Aufgrund seines überraschenden 
Todes übernahm die Schriftführerin und Organi-
sations-Referentin Gabriele Faux die Leitung von 
einem Tag zum anderen. Sie leitete den Senioren-
bund von 1990-2008 mit Elan und Begeisterung.
2008-2018 war Karl Allinger tätig. In seiner  Ära 
wurde viel gereist. Die Reisen nach Istrien und 
Ungarn heute noch begeistert erwähnt wer-
den. 2018 löste ich, Silvia Zaiser, ihn ab und 
durfte die 40 Jahre Jubiläumsfeier gemeinsam 
mit dem Vorstand organisieren. Bei dieser Fei-
er standen unsere Mitglieder im Mittelpunkt. 
Als Dank für die langjährige Mitgliedschaft wur-
den Urkunden an folgende Personen überreicht.

40 JAHRE VEREINSLEBEN

A u s  d e r  Ge m e i n d e

36 Jahre: Gabriele Faux

34 Jahre: Margarethe Czipin, 
 Maria Beranek, 
 Maria Aschauer

32 Jahre: Karl Faux, 
 Anna Mayr

30 Jahre: Josefa Rameder

29 Jahre: Erich Czipin, 
 Elsa & Josef Siller, 
 Maria & Edmund Czipin,

28 Jahre: Maria Perr, 
 Emilie und Franz Gruber, 
 Auguste & Franz Aschauer

27 Jahre: Herbert Perr, 
 Anton Wieland

26 Jahre: Maria Wokaun Siller,
 Elfriede Hirtl

25 Jahre: Johann Lechner, 
 Adele Fischer

Auch die Bereitschaft im Dienste der Gemeinschaft 
zu stehen, erlebe ich bei den Senioren und Senio-
rinnen immer wieder. So wurde zum Beispiel ein 
Gottesdienst mit anschließenden Mittagstisch zu 
Gunsten der Renovierung der Pfarrkirche Stratzing 
organisiert. Vor der Pandemie war es auch eini-
gen Senioren erlaubt die Kinder der Nachmittags-
betreuung in der Volksschule Droß zu besuchen, 
um mit ihnen zu basteln oder vorzulesen. All diese, 
und viele mehr an Aktivitäten sind schon in der Pla-
nung für das neue Jahr.

Besinnliche Weihnachten und ein gesundes Jahr 
2022. Ein Licht für Frieden, ein Schimmer für Hoff-
nung, ein Leuchten gegen Einsamkeit.

Obfrau Silvia Zaiser
und die Mitglieder des 

Vorstandes der 
Senioren Stratzing-Droß.

©NÖN/Johann Lechner

©NÖN/Johann Lechner
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Aktueller Höhepunkt der Nachwuchsarbeit beim 
GC Lengenfeld war der zweifache Unter-16-Staats-
meistertitel von Leonie Sinnhuber im Zählwettspiel 
und im Matchplay mit tatkräftiger Unterstützung 
ihres Pros Thomas Hofstätter. Die 16-jährige Strat-
zingerin holte sich bei den Austrian Girls & Boys im 
GC Nationalpark Hohe Tauern mit Runden von 69 
und 76 Schlägen ihren ersten Titel und im GC Her-
zog Tassilo eroberte sie sich in einem harten Zwei-
kampf ihren zweiten Staatsmeistertitel. 
Selbstverständlich bleiben diese Erfolge dem ös-
terreichischen Golfverband nicht verborgen und so 
ist Leonie bereits Teil des  „Future Teams Austria“, 
wo die großen Talente des Nationalteams aufge-
baut werden.
Heuer durfte sie an den „European Young Mas-
ters“, den Golf-Europameisterschaften der unter 
16-jährigen im finnischen Vierumäki teilnehmen 

JUNG-GOLFERIN LEONIE SINNHUBER HOLTE 2 FACHEN U-16-TITEL 
UND FUHR ZUR EM

und sich bei ihrem ersten großen internationalen 
Turnier am Ende auf dem geteilten 23. Rang ein-
reihen. Mit diesen Ergebnissen scheint Leonie auch 
erstmals in der Golf-Weltrangliste auf. Der Golf-
club Lengenfeld freut sich, Leonie auf ihrem weite-
ren Weg begleiten und unterstützen zu dürfen.
 

A u s  d e r  Ge m e i n d e

Leonie Sinnhuber

ERÖFFNUNG „FANNY.WINE“ 
Am 3. Dezember öffnete die Familie Mößlinger ihre 
Abhof Vinothek „Fanny.Wine“
Mitten in Stratzing, direkt neben dem Weinbaube-
trieb können in gemütlicher und authentischer At-
mosphäre die hauseigenen Weine, Schnäpse und 
Liköre verkostet und natürlich auch gekauft wer-
den. Für Weihnachten sind verschiedene festliche 
Geschenksideen vorbereitet. Weiters besteht für 
weininteressierte Gruppen ab 4 bis max. 10 Per-
sonen, nach Voranmeldung auch die Möglichkeit 
einer kommentierten Weinverkostung begleitet von 
Snacks. Ab Frühjahr 2022 können geführte Rie-
denwanderungen ab 5 Personen in den Stratzinger 
Weingärten gebucht werden.

Öffnungszeiten: 
Mi - Fr.: 10 - 13 Uhr u. 16 - 18:30 Uhr
Sa.: 10 - 13 Uhr
… zusätzlich mit tel. Voranmeldung 0664/8685041

Mehr Infos und Angebote finden Sie auf der Web-
seite: fanny.wine

Die neue Vinothek „Fanny.Wine“
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Ein einsatzreiches Jahr neigt sich dem Ende zu, ein 
Brandeinsatz und 11 technische Einsätze stehen in 
unserer Statistik. Unter den technischen Einsätzen 
waren es großteils Verkehrsunfälle, aber auch ein 
Hochwassereinsatz in Furth/Palt. Mit über 100l pro 
m² in weniger als 2 Stunden war es auch für uns 
eine große Herausforderung, aber es zeigte sich 
wieder, dass die Zusammenarbeit mehrerer Feu-
erwehren wichtig ist. Solches Zusammenarbeiten 
vieler Wehren war uns zwar in Zeiten der Pandemie 
nicht möglich, aber wir hoffen, in Zukunft wieder 
bei Großübungen dabei sein zu dürfen. Übungen in 
der eigenen Feuerwehr wurden in Gruppengröße 
in den Sommermonaten sehr wohl abgehalten, um 
für künftige Einsätze gerüstet zu sein.
Grund zu feiern hatten wir am 30. Juli beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag in Weißenkirchen. Zwölf 
unserer Mitglieder wurden für ihre langjährige Tä-
tigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens geehrt. Frau Margit Nowak wurde 

FREIWILLIGE FEUERWEHR
für die langjährige Unterstützung unserer Wehr die 
Florianiplakette in Bronze des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes verliehen.  

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022 und einsatzarme Feier-
tage.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Thomas Czipin, OBI

A u s  d e r  Ge m e i n d e

Freiwillige Feuerwehr Stratzing mit Patin 
Margit Nowak

Leider war es uns heuer wieder nicht möglich Ver-
anstaltungen für unser Publikum oder unsere Mit-
glieder abzuhalten. Unsere bereits geplante Mit-
gliederversammlung musste durch den erneuten 
„Lockdown“ abgesagt werden.

Ich möchte somit auf diesem Weg unseren Mitglie-
dern, Helfern und Freunden ein herzliches Danke-
schön für die Treue und Unterstützung sagen.
Und natürlich wünsche ich Ihnen allen im Namen 
des gesamten Theatervereines eine schöne Ad-
ventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie. Des Weiteren wünschen wir 
Ihnen natürlich viel Glück, Erfolg und vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2022. 

Alexander Lechner
Obmann

THEATERVEREIN

Trachtenkapelle Senftenberg

Ein weiteres herausforderndes Jahr geht zu Ende 
und wir möchten uns ganz herzlich bei all unse-
ren Unterstützern bedanken. In diesem Sinne wün-
schen wir frohe Weihnachten, besinnliche Feier-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Viel 
Glück und vor allem Gesundheit! 

Ihre Trachtenkapelle Senftenberg

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 
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Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, gelang 
es dem Verschönerungsverein Dank des großarti-
gen, flexiblen Einsatz der zwar kleinen, aber umso 
motivierteren Schar aktiver Mitglieder trotz aller 
Einschränkungen durch die Pandemie sein ambi-
tioniertes Jahresprogramm umzusetzen: 
Bepflanzung der Blumenkisterl/Tröge im Frühjahr 
und Herbst, Pflege und Schnittarbeiten der Grün-
inseln und Rabatte, Landschaftssäuberungsaktion 
in bewährter Kooperation mit der Stratzinger Ju-
gend und Jägerschaft.
Sogar zusätzliche Aufgaben konnten umgesetzt 
werden, so die Reinigung und Revitalisierung des 
Biotops beim Josefibründl, Anschaffung sehr an-
sprechender Sitzbänke im Außenbereich zum Ver-
weilen der Gäste unserer großartig renovierten 
Pfarrkirche.
Im Spätherbst wurden in der Plach und Ortsdurch-
fahrt Richtung Dross neue Rabatte bepflanzt und 
gestaltet.
Für Renovierungsarbeiten am Dorfplatz leisteten 
wir einen entsprechenden finanziellen Beitrag.
Eigentlich konnten wir trotz coronabedingter Ein-
schränkungen auch in diesem Arbeitsjahr fast alle 
unsere geplanten Vorhaben durchführen – ein gro-
ßes Dankeschön an alle daran beteiligten fleißigen 
und engagierten Mitglieder!
Ich darf mich bei meinem Vorstand & allen akti-
ven Mitgliedern für den freiwilligen Material- und 
Arbeitseinsatz im Laufe des Arbeitsjahres herzlich 

AKTIVITÄTEN DES VERSCHÖNERUNGSVEREINES
bedanken, ebenso bei ihnen, geschätzte Mitbe-
wohnerInnen, sowie bei der  politischen Führung 
der Marktgemeinde, sie alle unterstützen unse-
re Aktivitäten  immer wieder ideell und finanziell 
grosszügig! So gelingt immer wieder unser gemein-
sames Bemühen, unseren wunderschönen Ort ein-
ladend zu erhalten und zu gestalten.

Im Namen des Vereines darf ich Ihnen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein hoffnungsvolles, vor 
allem Gesundheit bereit haltendes Neues Jahr 
wünschen!

Mag. Josef „ Churchy“ Kirchner

A u s  d e r  Ge m e i n d e

LERCHENFELDERSTR. 7A,
3500 KREMS/DONAU
02732/70 888
OFFICE@TIEFBAU-BURGER.AT

Die Kraft aus dem WaldviertelDie Kraft aus dem Waldviertel

WWW.TIEFBAU-BURGER.AT

3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwe�lerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Ho�auer

jeden Freitag 16.00 bis 17.00 Uhr
vor dem Gemeindeamt STRATZING

Der Verschönerungsverein bei den Renovierungsarbeiten.
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JUBILARE (1. HJ 2022)

Wir gratulieren von Herzen!

Hoda Susanne Maria Waldstraße 11A/3 60 Jahre
Beranek Anita Lengenfelder Straße 3 60 Jahre

Hopp Dkfm. Peter Anton Obere Hauptstraße 17 60 Jahre
Simlinger Karl Bachgasse 15 60 Jahre
Stradinger Karl Heinz Plachstraße 14 50 Jahre
Winiwarter Anna & Karl Obere Hauptstraße 19 50 Ehejahre, gold. Hochzeit
Eisengraben Stefan Gartenstraße 18 50 Jahre
Tanzer Helga Obere Hauptstraße 39 75 Jahre
Piuk Josef Waldstraße 1 60 Jahre
Pendl Harald Anton Alte Straße 1E/1 50 Jahre

Stradinger Maria Hollerzeile 19 75 Jahre
Liebhart Josef Obere Hauptstraße 23 75 Jahre
Schütz Margarete Untere Hauptstraße 39 70 Jahre
Gallauner Josef Bartlweg 2 75 Jahre
Redl Elisabeth Untere Hauptstraße 3 65 Jahre
Tastel Manfred Bartlweg 8 60 Jahre
Mauß Helmut Hollerzeile 16 60 Jahre

Salzer Wilhelm Bachgasse 9 70 Jahre
Czipin Maria  Kirchengasse 9 80 Jahre
Klafl Waltraud Bachgasse 2 60 Jahre
Lechner Christa Kirchengasse 3 60 Jahre
Lechner Maria Kirchengasse 3 60 Jahre
Weber Irene Weingartenweg 2/1 60 Jahre
Weidenauer Rudolf Obere Hauptstraße 18 50 Jahre
Kniewallner Herta  Gartenstraße 1 80 Jahre
Löffler Oskar  Obere Hauptstraße 56 70 Jahre
Reitmayr Mag. Willi  Bachgasse 3 80 Jahre
Schwab Franz  Untere Hauptstraße 13 90 Jahre
Scherz Erich Johann Waldstraße 11B/1 65 Jahre
Klafl Erich Bachgasse 2 65 Jahre
Bauer Dr. Judith Weingartenweg 17a 65 Jahre

Koch Mag. Dagmar Weingartenweg 16 60 Jahre
Schrenk Friedrich  Untere Hauptstraße 38 65 Jahre
Hagmann Eva Alter Graben 128 60 Jahre

Schwab Adolf  Obere Hauptstraße 10  85 Jahre
Czipin Margarete Obere Hauptstraße 14 90 Jahre
Unger Ing. Gerhard  Waldstraße 11A/11 70 Jahre
Weiser Claudia Untere Hauptstraße 49 50 Jahre
Buchhart Gerlinde Am Anblick 14 60 Jahre
Siller Adolf Untere Hauptstraße 45 60 Jahre
Gartler Wilhelm Am Anblick 21 70 Jahre
Leyendecker Hans Wilhelm Waldstraße 5 70 Jahre
Chalupa Ingeborg & Günter Stratzing 140 50 Ehejahre – gold. Hochzeit

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni
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Wir gratulieren Anita & Andreas Braun 
Martina Lettner & Edmund Czipin 

Bettina & Alexander Lechnerzur Hochzeit!

Geburt Abigail 
Konstantin

90. Geb. Theresia Auer & Josef Siller 80. Geb. Alexius Hnidek

90. Geb. Maria Lechner 85. Geb. Berta Tastel

Goldene Hochzeit Elfriede & Ludwig Mösslinger 90. Geb. Gertha Wit

Geburt Emma Malat Geburt Leonie Weber

Goldene Hochzeit Ernestine & Peter Tastl 
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LEADER FÜHRT DEN LÄNDLICHEN 
RAUM IN DIE ZUKUNFT 
Projekte und Visionsschmiede LEADER-Region 
Kamptal 
Die Entwicklung unserer Region braucht strategi-
sches Planen und aktives Tun. Der Verein LEADER-
Region Kamptal vereint beides: engagierte Men-
schen, die mit ihren Ideen ihre Heimat gestalten 
und eine Regionsstrategie, die klare Wege vorgibt.  
2022 beginnt eine neue 7-jährige Förderperiode, in 
der das LEADER-Management auf Grundlage der 
Lokalen Entwicklungsstrategie die 25 Mitgliedsge-
meinden in der Umsetzung von innovativen Projek-
ten unterstützt.

LEADER-Kamptal schmiedet die Zukunft
Um zu erfahren, was die Region braucht und wel-
chen Kurs sie in den nächsten Jahren einschlagen 

soll, fanden zukunftsweisende Spaziergänge am 
und um den Ökokreis nahe des Stausees Otten-
stein statt. 30 Interessierte beteiligten sich an der 
„Visionsschmiede Kamptal“, dem strategischen 
Beteiligungsprozess der LEADER-Region Kamp-
tal, um sich mit unterschiedlichen Fragen ausei-
nanderzusetzen: Welche Neuerungen braucht es 
im Tourismus? Welche Aktivitäten setzen wir, um 
Natur und Kultur zu bewahren? Wie kann ein gu-
tes Miteinander gelingen? Wieviel Digitalisierung 
brauchen wir? Welche Arbeitszeitmodelle braucht 
die Wirtschaft und welche Rolle spielt die Digitali-
sierung dabei?

Weitere Veranstaltungen zum Mitreden sind ge-
plant. Infos unter: www.leader-kamptal.at

AUS DER REGION

©Leader-Region Kamptal

TODESFÄLLE
Maria Faltl (Oktober)
Ing. Johann Türk (Oktober)
Gertrude Seidl (November)
Johann Weber (November)
Stefan Hofbauer (Dezember)

Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund von Corona Herr Bürger-
meister Josef Schmid ausschließlich Einzelbesuche durchführte und 
daher leider nicht von jeder Gratulation ein Foto gemacht werden 
konnte.

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung, möchten wir Sie 
davon in Kenntnis setzen, falls Sie in Zukunft weder in der Gemein-
dezeitung noch auf der Homepage der Marktgemeinde Stratzing 
namentlich oder mit Foto veröffentlicht werden möchten, diese Infor-
mation umgehend dem Gemeindeamt schriftlich oder per Mail unter 
gemeinde@stratzing.at mitzuteilen.
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Auf den richtigen Schnitt kommt’s an: Schnittkurse 
für Obstbäume
Obstbäume sollen – vor allem in den ersten Jah-
ren – jährlich geschnitten werden, um sich richtig 
entfalten zu können. Doch der richtige Obstbaum-
schnitt will gelernt sein, denn mit einem fachge-
rechten Schnitt wird der Wuchs verbessert, der 
Ertrag reguliert und die Gesundheit des Baumes 
gestärkt. 

Von Februar bis April finden qualitätsvolle Schnitt- 
und Pflegekurse in der Region statt, die durch den 
NÖ Landschaftsfonds gefördert werden (siehe 
Kursübersicht rechts). 
Anmeldung ausschließlich über www.gockl.at/
moststrasse/baumschnittkurse-2022 bis 1 Woche 
vor Kursbeginn.

Projektleitung: Leader-Region Moststraße, 
Fr. Maria Haider, Tel. 07475/53340501, 

E-Mail: maria.haider@moststrasse.at 

A u s  d e r  Re g i o n

• Schnittkurs: Samstag, 19. Februar 2022 
in 3543 Krumau am Kamp

• Schnittkurs: Samstag, 26. Februar 2022  
in 3491 Straß im Straßertale

• Schnittkurs: Samstag, 05. März 2022  
in 3543 Krumau am Kamp

• Schnittkurs: Samstag, 12. März 2022  
in 3522 Lichtenau

• Veredelungskurs: Samstag, 02. April 2022 
in 3522 Lichtenau

©Leader-Region Kamptal

Nach weniger als einem Jahr Bauzeit ist der erste 
Bauabschnitt des Bürozubaus des Gemeindever-
band Krems (GV Krems) abgeschlossen. Der Ein-
gang und alle Büros wurden in den neuen Gebäu-
deteil verlegt. Sie befinden sich auf der nördlichen 
Gebäudeseite, Richtung Zöbing gerichtet. 
Die Parteienverkehrszeiten bleiben unverändert: 
Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr 
und 13:00 bis 15:00 Uhr sowie Freitag von 7:30 bis 
12:00 Uhr. Mit der laufenden Erweiterung der Auf-
gaben des Gemeindeverbands steigt auch die An-
zahl an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und der 
Platzbedarf. Daher wurde das bestehende Büroge-
bäude um einen Zubau vergrößert. Die Büros wur-
den zur Gänze in den Zubau verlegt, um den alten 
Gebäudetrakt in einem zweiten Bauabschnitt zu 
sanieren. Im Frühsommer 2022 soll die Sanierung 
abgeschlossen sein und die Abteilungen können in 
weiterer Folge ihre Büros in beiden Gebäudeteilen 
beziehen. 
Für den Zubau und die Sanierung investiert der GV 

ERSTER BAUABSCHNITT ABGESCHLOSSEN - BÜROEINGANG DES 
GV KREMS VERLEGT

©GV Krems; Im Frühsommer 2022 wird auch der zweite 
Bauabschnitt beendet und das Bürogebäude des GV Krems 
fertiggestellt sein.

Krems insgesamt 2,5 Millionen Euro, die Bauaus-
führung erfolgt mit regionalen Unternehmen. 
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SILBERMOND
28.5.2022

DIE SEER
27.5.2022

TICKETS: STEINERTOR.AT

WIR 
SCHAFFEN 

DAS.

Niederösterreichische
Versicherung AG
Ringstraße 12
3500 Krems

Adolf Fuchs
Tel. 0664/80 109 5055
adolf.fuchs@nv.at

Manuel Winiwarter 
Tel. 0664/80 109 5318
manuel.winiwarter@nv.at 

www.nv.at

NV_Wortanzeige_184x63_ARGE_Fuchs_Winiwart_I.indd   1NV_Wortanzeige_184x63_ARGE_Fuchs_Winiwart_I.indd   1 16.06.21   16:3516.06.21   16:35

 
Natur 

Gemeinschaft 
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GEMEINDEINFO

Stratzing 2018 2019 2020 kg/Einwohner
Restmüll 72 780     71 620     77 950     85,8
Biomüll 90 100     96 590     112 830   124,3
Altpapier 47 980     53 530     44 950     49,5
Gelber Sack/Tonne 6 717       6 737       7 522       8,3
Altglas (Weiß- und Buntglas) 32 740     32 490     37 400     41,2
Metallverpackungen ("Dosen") 3 221       3 307       4 159       4,6

313,7

Notar Dr. Norbert Zeger stellt sich allen Stratzinge-
rinnen für eine unentgeltliche Rechtsberatung zur 
Verfügung. Fragen, die sein Tätigkeitsgebiet be-
treffen sowie Unterschriftenbeglaubigungen kön-
nen im Gemeindeamt jeweils an folgenden Don-
nerstagen eingeholt werden: 10. Februar, 7. April 

RECHTSBERATUNG DURCH DR. ZEGER
und 9. Juni 2022. Eine Voranmeldung und Termin-
vereinbarung ist erforderlich unter 02719/8287. 
Ziel dieses Angebotes soll es sein, Stratzinger Rat-
suchenden die Möglichkeit einzuräumen, unent-
geltlich und auf unkomplizierte Art und Weise fun-
dierte Rechtsauskünfte einholen zu können. 

DER NOTAR
BEIM STEINERTOR

ÖFFENTLICHER NOTAR

DR. NORBERT ZEGER

kompetent
effizient

freundlich
zuverlässig

ABFALLSTATISTIK STRATZING | ABHOLUNG BEIM HAUS & SAMMELINSELN

Die Marktgemeinde Stratzing sucht ab 2022 eine 
Vertretung für unsere Reinigungskraft zur Reini-
gung der gemeindeeigenen Gebäude. Die Arbeits-

VERTRETUNG FÜR REINIGUNGSKRAFT GESUCHT
zeit und Entlohnung erfolgen nach Vereinbarung.
Bewerbungen nimmt das Gemeindeamt gerne ab 
sofort entgegen.



G
-29-Ge m e i n d e i n f o

Auch dieses Jahr hat die niederösterreichische 
Landesregierung beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2021/2022 in der Höhe von € 150,00 zu 
gewähren.
Den Heizkostenzuschuss können Sie – wenn Sie 
den Hauptwohnsitz in Stratzing haben – bei uns im 
Gemeindeamt bis 30. März 2022 persönlich bean-
tragen. Bitte vergessen Sie nicht, die entsprechen-
den Unterlagen und Ihre E-Card bei der Antrags-
stellung mitzubringen. Die Auszahlung erfolgt nach 
Prüfung direkt durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2021/2022
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpension nach 
      § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.

Alle Informationen zu den Voraussetzungen und 
das Antragsformular finden Sie auf der Seite des 
Landes NÖ: https://www.noe.gv.at

 

Stratzing 

15:00 
1. Mittwoch 

entfällt 

2022 

2. 

2. 

6. 

4. 

1. 

6. 

Urlaub 

7. 

5. 

2. 

7. 

DR. MED. INGRID SCHIEDLBAUER 
Die Ordination von Dr. med. Ingrid Schiedl-
bauer ist vom 20. bis 28. Dezember 2021 we-
gen Urlaub geschlossen!
Vertretung während dieser Zeit:
Dr. Andrea Leitner-Nuhr, Senftenberg, 
02719/2490 / Dr. Rainer Ludhammer, Len-
genfeld, 02719/78587 / sowie alle prakti-
schen Ärzte

Lagler GesmbH.
Mineralöle-Brennstoffe-Reifen-Tankstelle

Hauptstraße 30, 3623 Kottes
0273/7225-14
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BRANDBESCHAU IN STRATZING AB MÄRZ 2022

GEMEINDEAMT STRATZING
Untere Hauptstraße 1, 3552 Stratzing
Tel: +43 (0) 2719  8287
Email: gemeinde@stratzing.at
Web: www.stratzing.at

REDAKTIONSSCHLUSS 
für die Ausgabe 01/2022 ist der 31.05.2022. 

Verspätet abgegebene Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Die feuerpolizeiliche Beschau dient Ihrer Sicher-
heit! Im Alltag fallen uns oft mögliche Gefahren 
einer Brandentstehung nicht auf. Die Experten 
der feuerpolizeilichen Beschau haben die Aufgabe 
(Brand-)Gefahren zu erkennen und gemeinsam mit 
Ihnen Lösungen zu erarbeiten.
Die Anforderungen und die Durchführung der Be-
schau ist in den §§ 14 und 15 des NÖ Feuerwehr-
gesetzes geregelt. Sie wird alle 10 Jahre durch den 
zuständigen Rauchfangkehrermeister durchgeführt 
und im Bedarfsfall mit teilnehmenden Sachver-
ständigen (z.B. Feuerwehr oder Techniker) durch-
geführt.

Gemäß § 21 NÖ FG haben die Eigentümer oder 
sonstige Verfügungs-, Gebrauchs- oder Nut-
zungsberechtigte (Parteien) den feuerpolizeilichen 
Beschauorganen zur Durchführung der feuer-
polizeiliche Beschau den Zutritt zu gestatten und 
ermöglichen. Die Parteien haben auf Verlangen 
den Organen Auskünfte zu erteilen. Ferner sind 
Bescheide, Verhandlungsschriften, Prüfbefunde, 
Gutachten, soweit sie für den Brandschutz von Be-
deutung sind, sowie Betriebs- und Brandschutz-
ordnungen und Brandschutzpläne vorzulegen.
Bei der feuerpolizeilichen Beschau müssen alle 
Bauwerke Ihrer Liegenschaft, sowie alle Räume in 
den Baulichkeiten beschaut werden.

Dabei wird im Besonderen folgendes überprüft:
• Zufahrtsmöglichkeiten für Rettungsdienste und 

Feuerwehr
• Erste Löschhilfe (tragbare Feuerlöscher) und 

die Löschwassersituation im Allgemeinen
• Baulicher Zustand, Brandabschnittsbildung, 

Brandwände

• Garagen, Fahrzeugabstellplätze und Unter-
stellplätze

• Rauch- und Abgasfänge
• Ordnungsgemäße Lagerungen von brennba-

ren Flüssigkeiten und Flüssiggasen hinsichtlich 
Kennzeichnung, Brand- und Umweltschutz, 
von festen Brennstoffen, Erntegütern u. ä. und 
auf Dachböden

• Feuerungsanlagen, hinsichtlich Brand- und 
Umweltschutz (Prüfberichte)

• Elektrische Anlagen / Blitzschutzanlage - ord-
nungsgemäße Installation und Atteste

Zusätzlich wird bei Betrieben überprüft:
• Brandschutzbeauftragter
• Brandschutzbuch
• Brandschutzorganisation
• Brandschutzpläne, Brandschutzordnung
• Brandschutzeinrichtungen
• Abnahmeatteste, Kontrollbücher, ...

Die entstehenden Kosten sind von den Parteien 
zu tragen. Bei Einfamilienhäusern werden sie im 
Standardfall ungefähr € 50 betragen. Bei landwirt-
schaftlichen Objekten, Betriebsanlagen, usw. wird 
nach tatsächlichem Aufwand verrechnet werden.
Bei der Beseitigung eventuell vorhandener Pro-
bleme wenden Sie sich an die Gemeinde, Ihrem 
Rauchfangkehrer oder Ihre Feuerwehr. Sie alle ste-
hen Ihnen gerne beratend zur Verfügung.



 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen für unser Team in Weißenkirchen und Krems: 

Tiefbau - Bauleiter 
Tiefbau - Vorarbeiter/ Polier 

Tiefbau - Facharbeiter 
 

Wir bieten: 
 

› Sicheren Arbeitsplatz, mitarbeiterfreundliches Umfeld 
› Abwechslungsreiche Aufgaben durch unterschiedlichste Bauvorhaben 
› Wertschätzung für Deine Arbeit  
› Familiäres Team, das immer ein offenes Ohr hat   
› Moderner Maschinenpark  
› Baustellen in der Region - Du bist abends zuhause 
› Entlohnung lt. Bau-KV + Überzahlung, zuzüglich Taggeld 
 

 

BAU DEINE ZUKUNFT ALS LEHRLING BEI SCHÜTZ  
Als ausgezeichneter Lehrbetrieb suchen wir auch laufend   

Lehrlinge 
 

 

 

        

   Unsere Lehrberufe: 

- Hochbauer 
- Zimmerer 
- Zimmerer – Dachdecker 

Mehr Infos unter www.schuetz-bau.cc/Lehre 
Komm zu einem unverbindlichen Gespräch oder  
bewirb Dich direkt: alice.schuetz@schuetz-bau.cc 
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